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Aus Datenschutzgründen 
wurden die restlichen Daten in der 

Internet-Ausgabe 
unleserlich gemacht! 

Evang.-Luth. Pfarramt  
Fischbacher Hauptstr. 213 
90475 Nürnberg 
 

Di.,   14.00 bis 18.00 Uhr 
Do., Fr.   8.00 bis 12.00 Uhr 
 83 01 22   Fax: 83 25 407 
E-Mail:  
auferstehungskirche.fischbach@elkb.de 
Internet: www.fischbach-evangelisch.de 
 
 

Pfarrer Johannes Häselbarth  
 83 01 22 
 
 

Pfarramt Hanni Liebel   83 01 22 
 
 

Wochenend-Notfallhandy 
 0151 16 32 03 44 
 
 

Diakoniestation  
Fischbach-Altenfurt-Moorenbrunn 
Mo. bis Fr. von 6.30 bis 15.00 Uhr 
 300 03 - 160 
 

 
Bankverbindungen: 
 

Spendenkonto Kirchengemeinde  
Raiffeisenbank im Nürnberger Land eG 
IBAN: DE86 7606 1482 0004 3131 27 
BIC: GENODEF1HSB 
 
 

Spendenkonto Gemeindeverein 
Raiffeisenbank im Nürnberger Land eG 
IBAN: DE65 7606 1482 0004 3199 07 
BIC: GENODEF1HSB 
 

 

 Redaktionsschluss für die nächste 
 Ausgabe:         05. September 2024 
 Verteilung:     27. September 2024 
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Editorial 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 

im Mittelpunkt dieser Ausgabe steht die Kirchenvorstands-
wahl am 20.10.2024. 12 Menschen haben sich bereit er-
klärt unser Gemeindeleben aktiv mitzugestalten und Ver-
antwortung zu übernehmen. Menschen, die bereit sind, 
neben Beruf, Familie, Alleinerziehung und Ausbildung akti-
ve Beteiligung und Verantwortung zu zeigen und zu über-

nehmen. Die Kandidatinnen und Kandidaten stellen sich Ih-
nen im einliegenden Sonderteil dieser Ausgabe vor. 

Bitte nehmen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch! Sie setzen damit ein Zei-
chen, dass Ihnen Kirche vor Ort, Glaube und eine lebendige, persönliche Gemein-
de und Gemeinschaft wichtig ist!   

Gemeinschaft in unserer Kirchengemeinde kann sich auf unterschiedlichen 
Ebenen ausdrücken. Im Gottesdienst, im Zusammensein in Gruppen und Kreisen, 
in den Chören. Und seit Neustem auch in einer App. Mehr dazu auf Seite 10. Ich 
nutze diese App und bin überrascht über die Möglichkeiten der Kommunikation 
und der Angebote zu allen möglichen Themen und Fragen. 

Für alle Liebhaberinnen und Lieb-
haber des schwarz-weiß Filmes gibt 
es einen besonderen filmischen Le-
ckerbissen im Garten der Marienkir-
che. Sagt Ihnen der Ort Brescello 
etwas? In der Po-Ebene in Italien? 
Ideen um was es geht? Mehr dazu 
auf Seite 8. 

Und für alle die, die gerne Tanzen, 
feiern und singen gibt es am 28. 09. 
Live Musik im HdB. Mehr dazu auf 
Seite 19. 

Zu allen weiteren Gottesdiensten 
und Veranstaltungen sind Sie wie 
immer sehr herzlich eingeladen, 

Angie Pollack, 
für das Redaktionsteam  

Angie Pollack 
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Liebe Fischbacher und Birnthoner! 
 

ich habe den Eindruck, dass für viele 
Menschen die Welt aus den Fugen 
geraten ist. Überall müssen sie mit 
Veränderungen und Katastrophen 
umgehen, und das macht Angst. Das 
Bild auf der 1. Seite bringt es für 
mich auf den Punkt: Nacktschnecken 
vermehren sich unkontrolliert in apo-
kalyptischen Dimensionen. 

Das Klima ändert sich dramatisch. 
Wetterextreme nehmen zu „Wärm-
ster Februar seit den Wetteraufzeich-
nungen“. 

Der Krieg in der Ukraine bringt den 
Schrecken nah heran und zwingt uns, 
vieles neu zu denken. 

Überall scheinbar unlösbare Konflik-
te, in Israel und Gaza, Syrien, Afgha-
nistan, Jemen, Sudan. 

Welche Heizung kann ich mir noch 
einbauen? Ist das Elektroauto die Lö-
sung? 

Das Leben wird teurer, für manche 
unbezahlbar. Die Superreichen wer-
den noch reicher. Die Menschen ha-
ben Angst um ihren Wohlstand, dass 
andere ihnen was wegnehmen. 

Die Gesellschaft bricht auseinander, 
die Kirchen werden zur unscheinba-
ren Minderheit. 

Millionen Menschen sind als Ge-

flüchtete unter-
wegs, und wir 
müssen damit 
umgehen. 

Die Menschen 
bei uns werden 
immer einsamer, 
trotz oder we-
gen social me-
dia.  

Auf was kann ich mich noch verlas-
sen? Was kann ich noch mit gutem 
Gewissen essen oder kaufen? 

Die Populisten und Extremen haben 
gewaltigen Zulauf, weil sie einfache 
Lösungen versprechen. Und die Men-
schen lassen sich täuschen und belü-
gen, wählen die, die uns weiter an 
den Abgrund schieben und unsere 
Gesellschaft kaputt machen. 

Alles scheint in Bewegung. Ge-
schriebene und ungeschriebene Ge-
setze über die Jahrhunderte gelten 
nicht mehr. Und es wird gelogen, 
werden Falschnachrichten verbreitet. 
Ein Wort gilt nicht mehr und ein Bild 
ist kein Beweis mehr. Was kann ich 
glauben, woran kann ich mich noch 
halten? Das alles symbolisiert mir das 
Bild mit den Nacktschnecken. 

Wie gut haben wir es als Christen. 
Das alles beschäftigt uns auch, wir 
leiden genauso und sind auf der Su-

Pfarrer Häselbarth 

Nachgedacht 
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che nach Lösungen für unsere gewal-
tigen Probleme. Aber: Wir wissen, 
dass wir nicht alleine sind: „Der Herr 
ist mein Hirte“. „Von guten Mächten 
wunderbar geborgen.“ „Fürchte dich 
nicht, ich bin bei dir.“ „Gott wird ab-
wischen alle Tränen“ … So viele gute 

Wort. So oft hat uns Gott bewahrt 
und uns aufgerichtet. Er wird es wie-
der tun – versprochen. Wir müssen 
uns nicht fürchten. 

ihr Pfarrer 

Konfirmanden Jahrgang 2024 / 2025 

Hier stellt sich der neue Jahrgang der Konfirmanden vor: dieses Jahr sind es nur 
sechs. Aber wir freuen uns auf eine gute Gemeinschaft. Die Dachziegel werden 
noch gestaltet und in der Kirche aufgehängt. 
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Mit dem Herzen sehen 
Rückblick auf das Gemeindefest 2024 

 

„Mit dem Herzen sehen“, dies bedeutete am 14. Juli für unsere Helfenden um 7 
Uhr beherzt anpacken. Biertischgarnituren aufstellen, Bühne aufbauen, Bieranla-
ge vorbereiten, Technik für die Bühne, Grill bereitstellen, Kaffee- und Kuchenaus-
gabe vorbereiten. 

Unser Gottesdienst für ALLE 
begann um 10 Uhr, bei bes-
tem Wetter.  

Ein echter Herzensgottes-
dienst! Unsere Jüngsten im 
Kindergarten, unsere Kin-
derchorkinder und unser 
Posaunenchor waren musi-
kalisch mit vollem Herzen 
dabei. Und gebackene Her-
zen gab es von unseren 
neuen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden als Zei-
chen der Gemeinschaft und 
der Liebe. 

 

 Im Anschluss an den 
Gottesdienst wurde 
Sonja Rupprecht, die 
als Kindergärtnerin im 
Kinderhaus Fischbach 
(vormals Kindergarten 
Kinderschulgasse) so-
soso viele Kinder be-
gleitet, geschützt, ge-
liebt und auf ein Le-
ben in der Schule vor-
bereitet hat verab-
schiedet. 
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Grillgeruch strömte mittlerweile 
durch alle Nasen. Zeit für „was 
G’scheids“.   

Zeitgleich mit dem herzhaften Es-
sen gab es den Candyverkauf unserer 
Jugend und lesbare Witze für 50 
Cent. Zum Beispiel: Was macht ein 
Mathelehrer wenn ihm kalt ist? 

„Er geht in die Ecke,  
denn da sind 90 Grad“ 

 

Nicht zu vergessen das Kuchenbüf-
fet! Soviel Auswahl und mit von 
Herzen gebackene Kuchen, Torten, 
Muffins, Brownies und mehr. 

 

Unser Posaunenchor spielte mit 
den Jungbläserinnen. 

Bierrutsche, Kinder-
schminken, Bierkasten-
steigen und mehr wurden 
angeboten und genutzt! 

 

Zum Abschluss lud un-
ser Kirchenchor mit „We 
are marching in the light 
of god“ alle zum Mini-
chorkonzert in die Aufer-
stehungskirche ein. 

Angie Pollack 
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2. Filmnacht im Garten der Marienkirche 
 

Heutzutage ist das zweite Mal schon Tradition. Der Männertreff lädt wieder zu 
einem ganz besonderen Ereignis 

am 6. September um 19.00 Uhr ein.  

Im Garten hinter der Marienkirche zeigen wir, wenn es dunkel wird  
den schwarz-weiß Klassiker  

 

 
Wir versprechen italienisches Flair, Bratwürschte vom Grill, dem Anlass ange-

messen italienischen Wein und bei schönem Wetter eventuell Eis. Vielleicht er-
freuen uns wieder durchreisende Gaukler und Musiker. Der Eintritt ist kostenlos,  
Spenden immer erlaubt. 

Bitte bringen Sie unbedingt eigene Gläser und Sitzgelegenheiten 
(Strandkorb, Stühle, Decken o.ä.) mit. Der Film dauert 110 Minuten. 

Bei Regen quetschen wir uns in die Marienkirche. Es gibt keine Toiletten, 
aber einen Schlüssel zum Haus der Begegnung. 

 
 
Zum Film: 
Die "Kleine Welt", ein Dörfchen in der Po-Ebene: Hier regieren Don Camillo, der 
temperamentvolle katholische Pfarrer mit lockerer Faust, und der ebenso schlag-
kräftige kommunistische Bürgermeister Peppone. Während des Krieges als Kame-
raden im Partisanenkampf verbunden, stehen sie sich nun als Widersacher gegen-
über. Beide wollen das Beste für ihr Dorf - nur sind ihre Wege völlig verschieden!  

© Maike Härlein  



 

 

9 

 
Minigottesdienst 

Donnerstag, dem 12.09.2024 
 

Liebe Familien mit kleinen Kindern! 

Für eine halbe Stunde kommen wir normalerweise im 
Haus der Begegnung an einem Donnerstag um 15.00 
Uhr zusammen. Wir singen miteinander, hören auf eine 

biblische Geschichte, beten und basteln. Zielgruppe sind Kinder von 0 bis 6 
Jahren mit ihren Eltern oder Großeltern. 

Wir bitten Sie zum Erntedankfest um Ihre Gaben. 
 

Unsere Konfirmandinnen und Konfirman-
den werden am Freitag, dem 04. Oktober 
von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr in die Häuser 
kommen und Sie um Naturalien für den 
Altar oder um eine Spende bitten.  

Manchmal schaffen die Konfirmanden es 
nicht, in alle Straßen und Häuser zu kom-
men. Wir bitten Sie in diesem Fall, Ihre 
Gaben am Sonntag in den Gottesdienst 
mitzubringen oder uns anzurufen. Dann 
können wir die Gaben gerne auch abholen. 

Die Gaben und Spenden kommen unserer 
Auferstehungskirche und der Tafel Nürn-
berg zu Gute.  

Wenn Sie selber Gaben bringen möchten können Sie das bereits am Freitag oder 
am Samstag tun. Die Kirche ist von 9 bis 17 Uhr geöffnet.  

Herzlich eingeladen sind Sie zum Familien Gottesdienst  
am 06.10. „Erntedankfest“ um 9.30 Uhr. 

Johannes Häselbarth, Pfarrer 
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Standkonzert an der Bahnhofsmission Hamburger Hauptbahnhof mit dem Posaunenchor Seehausen. 

Unsere Kirchengemeinde hat jetzt eine App!  
 

Kommunikation wird immer digitaler. Deshalb 
erwarten unsere Mitglieder und Interessierte, 
dass sie Informationen über ihre Gemeinde oder 
Gruppen ebenfalls direkt auf ihr Smartphone 
bekommen oder sich darüber vernetzen können. 

In der neuen Kirchen-App Churchpool werdet 
ihr ab sofort per Push-Benachrichtigung mit 
Neuigkeiten aus unserer Gemeinde versorgt, 
könnt miteinander ins Gespräch kommen, in 
euren Gruppen (z. B. Chor, Konfis, Familienkrei-
se) euch in Chats untereinander austauschen, 

eigene Gruppen erstellen und unserem Team z.B. eure Ideen über die Bibelstelle 
für die Predigt wissen lassen. Es gibt außerdem einen Veranstaltungskalender, 
einen täglichen Impuls, unseren digitalen Pfarrbrief u.v.m.  

Und das alles datenschutzkonform, werbefrei und für euch absolut kostenlos! 
Niemand sieht eure Telefonnummer oder sonstige Informationen über euch, die 
ihr nicht teilen möchtet. Nur euer Name ist für andere sichtbar - und falls ihr 
möchtet und es einrichtet: Ein Profilbild und eine kurze Beschreibung.  

Über unsere Gemeinde hinaus könnt ihr auch nach Nachbargemeinden suchen 
und euch informieren. Churchpool ermöglicht so nicht nur die Vernetzung von 
Mitgliedern in der eigenen Gemeinde sondern auch darüber hinaus.  

Neugierig geworden? Dann einfach Churchpool im Apple App Store oder Google 
Play Store herunterladen, in der App registrieren, unsere Gemeinde suchen und 
beitreten! https://www.churchpool.com/de/appholen.html  

Wir verwenden diese App mit den Gruppen in Zukunft für die Konfirmandenar-
beit und andere Gruppen der Gemeindearbeit. 

Im Sinne der Schöpfungsbewahrung, ist Churchpool nachhaltig und nutzt Server 
mit 100% Ökostrom. Wir freuen uns auf euch!  

Fragen zur Registrierung? Philipp Hennings gibt Hilfestellung bei der Registrie-
rung. Kontakt mit Philipp Hennings unter, 

Tel. 0151-67851398 oder philipp.hennings@elkb.de aufnehmen. 

https://www.churchpool.com/de/appholen.html
mailto:philipp.hennings@elkb.de
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Auferstehungskirche 

Sonn- 
Feiertag 

Zeit  Gottesdienste 
Prediger/in 

28. Juli, 9. Sonntag 
nach Trinitatis  

9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl* 
Pfarrer Häselbarth  

04. August  
10. Sonntag nach 
Trinitatis  

10.00 Uhr  Kirchweihgottesdienst im Festzelt 
mit Posaunenchor und Radio Kampanile 
Pfarrer Häselbarth  

11. August  
11. Sonntag nach 
Trinitatis  

9.30 Uhr  Gottesdienst in der Marienkirche  
Pfarrer Häselbarth  

18. August  
12. Sonntag nach 
Trinitatis  

  Gottesdienst in der Marienkirche 
Prädikant Huber  

25. August  
13. Sonntag nach 
Trinitatis  

9.30 Uhr  Gottesdienst in der Marienkirche 
Lektorin Jackwerth  

01. September  
14. Sonntag nach 
Trinitatis  

9.30 Uhr  Gottesdienst in der Marienkirche 
Pfarrer i.R. Dr. Kuhn 

08. September  
15. Sonntag nach 
Trinitatis  

9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl* 
in der Marienkirche 
Pfarrer Häselbarth  
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Marienkirche 

Sonn- 
Feiertag 

Zeit  Gottesdienste 
Prediger/in 

15. September  
16. Sonntag nach 
Trinitatis  

9.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst 
im Anschluss Kirchenkaffee 
Lektorin Jackwerth  

22. September  
17. Sonntag nach 
Trinitatis  

10.00 Uhr  Gottesdienst bei der Gewerbeschau auf 
dem Festplatz mit Aldea Laura 
Käthe Nerke und Team 

29. September  
18. Sonntag nach 
Trinitatis  

9.30 Uhr  Gottesdienst  
Pfarrer Häselbarth  

06. Oktober  
19. Sonntag nach 
Trinitatis  

9.30 Uhr  Familien Gottesdienst zum Erntedankfest 
mit Posaunenchor  
Pfarrer Häselbarth  

13. Oktober  
20. Sonntag nach 
Trinitatis  

9.30 Uhr  Gottesdienst  
Pfarrer i.R. Dr. Kuhn 

20. Oktober  
21. Sonntag nach 
Trinitatis  

9.30 Uhr  Gottesdienst, im Anschluss Kirchenkaffee 
und Kirchenvorstandswahl im HdB 
Pfarrer Häselbarth  

* Wir feiern das Abendmahl immer mit unvergorenem, alkoholfreiem Traubensaft. 

Taufsonntage: 11.08., 29.09., 27.10., 10.11. 
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Gut vorbereitet auf Unfall und Krankheit: 
Experten der Diakonie beraten zur gesetzlichen Betreuung 

 

Der Betreuungsverein 
der Stadtmission berät 
Menschen kostenlos 
darüber, wie sie für ihre 
Rechtsgeschäfte vor-
sorgen, sollten sie diese 
einmal selbst nicht 
mehr regeln können. 

Alle können unvermit-
telt in eine Situation kommen, in der sie ihre alltäglichen Angelegenheiten nicht 
mehr selbst bewerkstelligen können. Aber wer kümmert sich dann um Anträge bei 
öffentlichen Ämtern und Sozialträgern? Wer regelt die laufenden Verträge und 
Geschäfte etwa mit Versicherungen und Banken? Wer klärt medizinische und 
pflegerische Fragen vertrauensvoll in meinem Sinne, wenn ich das selbst nicht 
mehr kann? 

Der Betreuungsverein der Stadtmission Nürnberg begleitet Angehörige und eh-
renamtliche gesetzliche Betreuer, die in familiären und persönlichen Krisen- und 
Krankheitsfällen für andere Verantwortung übernehmen. Er berät zudem Men-
schen und Familien, die sich mit Vorsorgevollmachten, Patienten- oder Betreu-
ungsverfügungen usw. vernünftig auf diese Notsituationen vorbereiten wollen.  
Alle Beratungen sind individuell, vertraulich und kostenlos.  

Persönliche wie auch Gruppentermine können direkt in der Beratungsstelle oder 
für die Kirchengemeinde vereinbart werden. 

Betreuungsverein  
im Beratungszentrum der Stadtmission Nürnberg 

Krellerstraß3 3, 90489 Nürnberg 

Tel.:(0911) 376 54 -107 

betreuungsverein@stadtmission-nuernberg.de 

www.stadtmission-nuenberg.de/betreuungsverein 

mailto:betreuungsverein@stadtmission-nuernberg.de
http://www.stadtmission-nuenberg.de/betreuungsverein
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Sommerkonzert des Fischbacher Kinderchores 
Himmel und Erde müssen vergehn – aber die Musici bleibet bestehen. 

 

Die Kirche war mit bunten Luftballons, Herzen an den Wänden einladend ge-
schmückt. Verschiedenfarbige Beleuchtung erzeugte eine angenehme Atmosphä-
re.  

Lieblingslieder für Lieblingsmenschen. Unter diesem Motto haben die Kinder ein-
geladen. Zum ersten 
Musikstück der unver-
gänglichen Musici ha-
ben sich die Kinder im 
gesamten Kirchenraum 
verteilt. Die wunderba-
ren Kinderstimmen ha-
ben mit ihrem Gesang 
die gesamte Kirche er-
füllt, es hörte sich ein-
fach himmlisch an. Ein 
genialer Einstieg und 
Einstimmung in das gut 
einstündige Kinderchor-
konzert. 

Einzelne Musikstücke wurden durch die Kinder angekündigt und kurz anmode-
riert. Immer wieder erhielten manche Lieder durch die unterschiedlichen Solo-
stimmen der Kinder einen besonderen Klang. Es rührte einem das Herz an, mit 
welcher Konzentration und Freude unser Kinderchor sang.  

Alles im Blick und im Griff hatte die wunderbare Annemarie Haberecht. Kurzent-
schlossen stellte sie sich auf die Kirchenbank. Fröhlich, voller Energie und dem 
Publikum zugewandt, wurden auch die Zuhörer zum Mitsingen und Mitbewegen 
animiert. Es war eine herrliche Stimmung! 

Die Mütter und die ihnen anvertrauten Kinder standen im Mittelpunkt des Lie-
des „Auf zu neuen Möglichkeiten“ Mütter die immer bereit sind für ihre Kinder 
einzustehen, sind das Salz und das Licht für die ihnen anvertrauten Kinder Gottes. 
Es war ein Liebeslied an die Mütter und unsere Kinder. 

Danke an unsere Lieblinge für diese Herzens - Stunde,  
Großeltern Dagmar und Heinz Huber 
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50 Jahre Partnerschaft mit Kidugala 
 

Ein Abend voller Erinnerungen an Vergan-
genes, aber auch voller Hoffnungen für die 
Zukunft: So wurde am 16. Juni der 50. Ge-
burtstag der Partnerschaft mit Kidugala 
gefeiert. In der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 
in Langwasser waren etwa 60 Gäste, die 
bei Musik aus Afrika und durch den Chor 
Blue Notes sowie tansanischem Essen an 
50 Jahre Partnerschaft zurückdachten.  

Die Vorsitzende des Partnerschaftsaus-
schusses Barbara Rath und Pfarrerin Dr. 
Griet Petersen gestalteten den Gottes-
dienst, in dem mit vorgelesenen State-
ments von Schülerinnen und Schülern des 
Schulzenturms Kidugala der Bogen in die 
Gegenwart geschlagen wurde.  

Sie alle sind der Partnerschaft dankbar, die ihr Lernen und Studieren und damit 
ihre Berufschancen in Tansania unterstützt. Doch auch für die Zukunft schaut es 
gut aus: Im Herbst reist eine Delegation mit 5 Personen nach Kidugala, um die 
Partnerschaft weiter voranzubringen und im nächsten Jahr wird es dann eine Ju-
gendreise aus den Prodekanatsbezirken Nürnberg-Ost und -Süd geben. Diese wird 
durch Nadine Rücker 
und Pfr. Ulrich Bauer-
Marks geleitet. Auch 
ein Gegenbesuch ist 
dann geplant. Britta 
Müller, Dekanin im 
Prodekanat Nürnberg-
Süd dankte zum 
Schluss den Beteiligten 
– vor allem Frau Rath 
und Frau Petersen - 
und sprach den Segen. 

Martin Rösch 
 

Dr. Griet Petersen und Barbara Rath 

Wünsche werden verlesen 



 

 

18 



 

19 

 
 

Der Fischbacher 
Elternverein e. V.  
 

lädt ein zum großen sortierten Baby- und 
Kinderbasar mit reichhaltigem Kuchenbuffet. 
  

 Wann:  28.09.2019 von 09.00 bis 12.00 Uhr  
 Wo:   Grundschule Fischbach, Fischbacher Hauptstraße 118,  
   90475 Nürnberg 
 Was:   Baby- und Kinderbekleidung, Sportartikel, Spielzeug,  
   Auto- und Fahrradsitze, Fahrzeuge,  u.v.m.. 
  Weitere Informationen (wenn Sie Sachen verkaufen möchten) finden Sie unter  
  www.fischbacher-elternverein.de/basar  
  

Bei Fragen schreiben Sie gerne eine Email an fischbacher.elternverein@web.de 

Live Musik im HdB 

Sie wollten doch schon immer mal gute Live-Music in Fischbach erleben und 
auch mal wieder tanzen, nette Leute treffen, einfach Spaß haben? 

Dann nehmen Sie sich doch einfach an diesem Tag nichts anderes vor. Kommen 
darf jeder. 

Radio Kampanile mit Musik aus den 70er und 80er Jahren 
 

Samstag, 28. September 2024, 19.30 Uhr 
im Haus der Begegnung 

 

Eintritt 10 EUR (1 Getränk inkl.) 

http://www.fischbacher-elternverein.de/basar
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Seniorennachmittag 
 

Wir haben folgenden Termin geplant,  
 

26. September um 14 Uhr:  Psalm 23 
 

Wir beginnen wie immer um 14 Uhr mit einem gemütlichen Kaffeetrinken 
und freuen uns sehr auf neue Gesichter! Schauen Sie doch einfach bei uns 
vorbei. 

Jutta Strobel, Christine Schmaußer und Pfarrer Häselbarth  
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In ihrem Glück und ihrer Freude, in ihrer Trauer und ihrer Hoffnung wur-
den Menschen in unserer Gemeinde begleitet durch andere, die Anteil nah-
men, und durch den Anteil gebenden Gott. 

Aus Datenschutzgründen 
wurden diese Daten in der 

Internet-Ausgabe 
unleserlich gemacht ! 

Wochenend-Notfallhandy 
 

Sollten Sie am Wochenende dringend einen Pfarrer benötigen, können Sie 
unter der Telefonnummer 0151/ 16 32 03 44 einen Pfarrer sprechen. 



 

Monatskalender 

 

23 

 

Wochenkalender 

Sonntag: 9.30 Uhr  Gottesdienst 
Mittwoch: 16.15 Uhr  Jungbläser im Haus der Begegnung 

 19.30 Uhr  Posaunenchor im Haus der Begegnung 

Donnerstag: 16.15 Uhr  Kinderchor 1, ab 5 Jahren 

 17.15 Uhr  Kinderchor 2, ab der 3. Klasse 

 18.15 Uhr  Jugendchor, ab der 5. Klasse 

   alle im Haus der Begegnung 

 19.30 Uhr  Kirchenchor im Haus der Begegnung 

30.07. 15.00 Uhr Diakonischer Kreis im Pfarrhaus  
07.08. 14.00 Uhr „FiHNa“ - Spiele und Tänze im Sitzen im HdB 
04.09. 14.00 Uhr „FiHNa“ - Spiele und Tänze im Sitzen im HdB 
06.09.. 19.00 Uhr Filmnacht in der MK  
10.09. 19.30 Uhr KV-Sitzung im HdB  
12.09. 15.00 Uhr Mini-Gottesdienst im HdB 
18.09. 14.00 Uhr FiHNa“ - Rummy Club im HdB 
19.09. 14.00 Uhr Seniorennachmittag im HdB 
28.09. Ab 10 Uhr Kinderbibeltag in der AK  
28.09.. 19.30 Uhr Tanzabend mit Radio Kampanile im HdB  
02.10.. 14.00 Uhr „FiHNa“ - Spiele und Tänze im Sitzen im HdB 
   
   
   

   
   

   

   

Mutter - Kind - Spielkreise  
im Haus der Begegnung 
Mo. nachmittags 
Di., Do. vormittags 
Anfragen an Frau Katharina Artz: 
elternkindgruppen.fischbach@elkb.de 

mailto:elternkindgruppen.fischbach@elkb.de
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Impressum:  
Redaktionsteam: Johannes Häselbarth, Angie Pollack, Helmut Stirnweiß. 
E-Mail: kirchenbote.fischbach@elkb.de 
Evang.-Luth. Pfarramt, Nürnberg-Fischbach.  
Alle im Kirchenboten angegebenen Namen und Daten sind nur für kirchliche Zwecke bestimmt. 
Druck: ONLINEPRINTERS 

Haftungsausschluss für Inhalte: 
 

Alle Angaben und Daten wurden nach bestem Wissen erstellt, es wird jedoch keine Gewähr für 
deren Vollständigkeit und Richtigkeit übernommen.  
Das Redaktionsteam behält sich das Recht vor, ohne vorherige Ankündigung die bereitgestellten 
Informationen zu ändern, zu ergänzen oder zu entfernen.  
Namentlich oder mit Kurzzeichen gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers 
wieder und müssen nicht mit der Meinung der Redaktion übereinstimmen. 

   

• Sonntag, 15. September 9.30 Uhr 
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